
Richtlinien zur D-Junioren-Nachwuchsrunde im  
FLV Westfalen Saison 2011/2012 
 
1. D-Junioren-Nachwuchsrunde im FLV Westfalen 2011/2012 

Die D-Junioren-Nachwuchsrunde besteht aus maximal 5 (fünf) Staffeln á 12 Mannschaf-
ten (abhängig von der Anzahl der Bewerber). Eine Auf- und Abstiegsregelung, analog der 
C- bis A-Junioren, gibt es nicht. Die Einteilung bzw. Zulassung erfolgt im Zuge eines Be-
werbungsverfahrens. Bewerben können sich Vereine mit einer leistungsstarken D-
Junioren-Mannschaft, insbesondere die Vereine, die mit den C-Junioren in einer 
überkreislichen Spielklasse spielen. Dies gilt auch für die Vereine, die in der Saison 
2010/2011 in der D-Junioren-Nachwuchsrunde spielen. 

 
2. Bewerbungs- und Zulassungsverfahren 

• Die Bewerbung ist fristgemäß mittels des offiziellen Bewerbungsbogens mit Verpflich-
tungserklärung beim Verbands-Jugend-Ausschuss (VJA) per Post mit Unterschrift 
und Stempel und vorab an das E-Postfach (DFBnet) sven.guenther@flvw.evpost.de 
(Zustellung nur über das DFBnet-Postfach des Vereins möglich!) einzureichen. Alle 
Fristen werden rechtzeitig in den Offiziellen Mitteilungen des FLVW unter Verbands-
Jugend-Ausschuss veröffentlicht. 

• Die Zulassung für die D-Junioren-Nachwuchsrunde erfolgt durch den Verbands-
Jugend-Ausschuss. Dieser legt interne Bewertungskriterien fest. Die Entscheidung 
des VJA ist unanfechtbar. 

• Die Zulassung für die D-Junioren-Nachwuchsrunde erfolgt jeweils für eine Spielzeit. 
Im Vorfeld jeden Spieljahres wird ein erneutes Bewerbungsverfahren durchgeführt. 
Ein Bestandsschutz besteht nicht. 

• Der verantwortliche Trainer der D-Juniorenmannschaft muss grundsätzlich mindes-
tens über die Trainerlizenz „Trainer C Breitenfußball, Profil Kinder/Jugend“ verfügen. 
Wünschenswert ist eine Trainerqualifikation mit mindestens „Trainer C Leistungsfuß-
ball, Profil Jugend“. 

• Mit der Zulassung des VJA besteht für den betreffenden Verein eine Teilnahmepflicht 
für diese Spielklasse. 

 
3. Wesentliche Aspekte der Durchführungsbestimmungen 

• Gespielt wird mit 9:9, von „16er zu 16er“ auf 5x2-Meter-Tore. 
• D-Junioren-Mannschaften, die in der folgenden Saison auf eine erneute Bewerbung 

verzichten oder im Zuge des Zulassungsverfahrens nicht mehr für die D-Junioren-
Nachwuchsrunde zugelassen werden, werden dem Spielbetrieb des jeweiligen Krei-
ses zugeordnet. 

• Es muss grundsätzlich eine 2. D-Junioren-Mannschaft am Spielbetrieb auf Kreisebe-
ne teilnehmen. 

 
4. Modus D-Junioren-Westfalenmeisterschaft 

• Für die D-Junioren-Westfalenmeisterschaft qualifizieren sich die 33 D-Junioren-
Kreismeister sowie die Staffelsieger der D-Junioren-Nachwuchsrunde (max. fünf Staf-
feln = max. fünf Mannschaften). 

• Die D-Junioren-Westfalenmeisterschaft wird in Turnierform an zwei aufeinander fol-
genden Wochenenden durchgeführt. 

• Gruppeneinteilung bei 38 Mannschaften: 
Vorrunde A (Gruppe 1 = 5 Mannschaften, Gruppe 2 = 5 Mannschaften) 
Vorrunde B (Gruppe 3 = 5 Mannschaften, Gruppe 4 = 5 Mannschaften) 
Vorrunde C (Gruppe 5 = 5 Mannschaften, Gruppe 6 = 4 Mannschaften) 
Vorrunde D (Gruppe 7 = 5 Mannschaften, Gruppe 8 = 4 Mannschaften) 
Bei weniger überkreislichen Staffeln verringert sich die Anzahl der 5er-Gruppen ent-
sprechend (beginnend mit der Vorrunde A). 

• Die Staffelsieger werden jeweils den Vorrunden (3x1 und 1x2) zugelost. 
• Bei jeder Vorrunde qualifizieren sich die beiden Erstplatzierten für die Endrunde. 
• Weiteres regeln die Durchführungsbestimmungen für den Wettbewerb. 
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5. Trainerqualifizierung / Kooperation mit FLVW und DFB-Stützpunkten 

• Der verantwortliche Trainer der D-Junioren ist zur Teilnahme an den vom FLVW an-
gesetzten Fortbildungsmaßnahmen verpflichtet. Die Teilnahme ist kostenpflichtig. Die 
Höhe ist abhängig vom Umfang der Fortbildung. Die Fortbildung liegt in der Verant-
wortung der Verbandsfußballlehrer und der DFB-Koordinatoren. 

• Die Teilnahme an den DFB-Info-Abenden (themenspezifische Weiterbildung) an dem 
DFB-Stützpunkt des Kreises ist verpflichtend (2 Termine im Jahr bzw. in der Saison). 

 
6. Verbindliches Zeitfenster für die Saison 2011/2012 

– Kommunikation über E-Postfach (DFBnet) 
• Ausschreibung in den Offiziellen Mitteilungen des FLVW – 25.02.2011 
• Informationsschreiben mit Unterlagen an VKJA – 25.02.2011 
• Bewerbungsfrist (Eingang beim VJA) – 25.03.2011 
• Einholung der Stellungnahmen durch den VJA bei den VKJA – bis. 15.04.2011 
• Tagung der Zulassungskommission und VJA/TA – bis 29.04.2011 
• Mitteilung der Entscheidung an die KJA und Vereine – ab 29.04.2011 

 
7. Freundschaftsspielrunde für U14-Mannschaften 

• Als zusätzliche Förderung der U14-Spieler wird in der Saison 2011/2012 eine 
Freundschaftsspielrunde für Vereine der D-Junioren-Nachwuchsrunde angeboten. 
Mögliche Grundsätze / Rahmenbedingungen: 
Rahmenbedingungen 

• freiwillige Teilnahme  - zusätzlich zum Meisterschaftsspielbetrieb! 
• Abfrage über Bewerbungsunterlage für D-Junioren-Nachwuchsrunde 
• verbindliche Spieltermine (Dienstag, Mittwoch oder an spielfreien Wochenenden) 
• Zeitfenster August bis November und April bis Juni 
• Pflichtspielbetrieb und Kreis-/Verbandsmaßnahmen zur TS/TF haben Vorrang 
• Spielberechtigung: nur U 14-Spieler 
• Durchführung nur bei entsprechender Anzahl an Vereinen/Mannschaften 
• regionale Gruppeneinteilung  
• Verbands-Jugend-Ausschuss beauftragt einen Kreisjugend-Ausschuss mit der Durch-

führung der jeweiligen Spielrunde 
 
8. Empfängeradressen für Bewerbungen 

• Postadresse: FLV Westfalen e. V., Verbands-Jugend-Ausschuss, Stichwort  
„D-Junioren-Nachwuchsrunde“, Jakob-Koenen-Str. 2, 59174 Kamen 

• E-Postfach DFBnet: sven.guenther@flvw.evpost.de (Zustellung nur über das DFBnet-
Postfach des Vereins möglich!) 

 
 
Kamen, 14.02.2011 
 
 
Verbands-Jugend-Ausschuss 
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